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Auf ein WortTuS
Hallo liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

die 1. Mannschaft des TuS Brake hat sensationell beim ersten Saisonspiel 
in Bentorf/Hohenhausen beim sog. Favoriten einen verdienten Punkt mit-
genommen. Das ist aller Ehren wert, davon war nicht auszugehen. Dann 
folgte die wirklich bittere Heimniederlage in letzter Sekunde gegen den FC 
Schwelentrup/Spork/ Wendlinghausen. Gut gespielt, aber leider kein Ertrag.  
Chancen waren genug da, um das Spiel zu gewinnen, besonders in der 2. 
Halbzeit hatten wir 3 gute Möglichkeiten kurz nach dem Ausgleich, das 2:1 
zu erzielen, aber es sollte nicht sein. Im Nachhinein wären wohl alle mit dem 
Unentschieden zufrieden gewesen. 

In Lockhausen dann der erste Saisonsieg.  Was für eine Erleichterung, für alle.  
4:2 gewann unser TuS gegen den heimischen TuS. Ein verdienter Auswärts-
sieg ohne Wenn und Aber. An die Leistung müssen wir anknüpfen, obwohl 
nach dem 2:4 Anschlusstreffer, nach 4:1 Führung für uns, sich die Mannschaft 
zu weit hinten reingestellt hat und so Lockhausen noch zu einigen Möglich-
keiten kam.  Das müssen wir noch abstellen.  Aus meiner Sicht war es sehr 
fördernd und hilfreich, das Christian Martens die Jungs von außen positiv 
unterstützt hat mit gezielten Anweisungen. Wir können jedoch feststellen, 
dass das Team unter dem neuen Trainergespann A. Kirsch und E. Menze reifer 
geworden ist. Sicherlich müssen die Trainer noch an einigen Stellschrauben 
drehen, Taktik, Spielzüge etc., aber die positive Entwicklung und die Kame-
radschaft im Team lässt uns doch alle auf bessere Zeiten hoffen. 

Zum heutigen Spiel auf dem Walkenfeld erwarten wir einen der Mitfavoriten 
auf den Meisterschaftstitel der Kreisliga A Lemgo, den TuS Asemissen. Anstoß 
ist am Donnerstag, den 09.09.21 um 19:30 Uhr. Das wird ein harter Brocken 
für unseren TuS. 

Am 12.09.21, Anstoß 15:00 Uhr steht dann bereits das nächste Heimspiel 
auf dem Terminkalender. Der SV Werl-Aspe gibt seine Visitenkarten auf dem 
Kunstrasenplatz in der TuS- Arena ab. Die Werl-Asper haben eine spielstarke 
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TuS noch ein Wort
Mannschaft. Ebenfalls keine leichte Aufgabe, aber mit der nötigen Einstel-
lung, Fitness und Leidenschaft sollte doch etwas Zählbares am Ende dabei 
rauskommen. Ich bin diesbezüglich guter Hoffnung. 

Die zweite Mannschaft hat bisher noch nicht in die Erfolgsspur gefunden. Die 
ersten 3 Spiele wurden leider verloren. Am 08.09.21 geht es gegen die SG Lü-
denhausen /Talle/Westorf. Die Spielgemeinschaft wird mit Sicherheit um die 
Meisterschaft mitspielen; das wird eine sehr schwierige Aufgabe für unsere 
Reserve. Da müssen die Jungs dagegenhalten. Am darauffolgenden Sonntag 
der nächste Kracher für unsere 2. Mannschaft, zu Gast ist der SC Extertal, 
ebenso ein heißer Titelanwärter in der Kreisliga B. Da muss die Mannschaft 
alles entgegensetzen mit Kampf und Willensstärke.
 
Die Dritte Mannschaft mussten wir diese Saison, aufgrund von Personalpro-
blemen, leider als 9er Mannschaft melden. Wichtig finde ich allerdings, das 
wir immer noch 3 Seniorenmannschaften im Spielbetrieb haben. Wir dürfen 
die 3. Mannschaft nicht fallen lassen. Leider stehen bei der Dritten bisher null 
Punkte auf der Habenseite. Am 07.09 spielt unsere Dritte bereits beim RSV 
Schwelentrup.
 
Freuen wir uns auf mitreißende und vor allem erfolgreiche Spiele auf dem 
Walkenfeld. Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Wir haben unseren 
Catering Service erweitert, da wir mittlerweile über einen sehr gut ausgestat-
ten Verkaufsstand mit entsprechendem technischen „Know-How“ verfügen.
  
Mit sportlichem Gruß

Michael Berge
(Geschäftsführer & Diamantenauge)
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TuS Saisonstart  

Sturmtank Andre Kirsch überzeugte nicht nur durch seine Kampfkraft, son-
dern behielt auch die Nerven beim Elfer. ( Unten ) Gleich tut´s weh bei Ritchie, 
der vom Bentorfer Verteidiger elfmeterreif gelegt wurde
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TuS  vs Bentorf/ H.

Spielertrainer Alex Kirsch hat Hüfte und läßt sich von Bruder Roland betreuen
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TuS Saisonstart    

Ganz starker Auftritt von einem unserer Youngsters: Richard „Ritchie“ Quest
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TuS vs Bentorf/ H.

Umkämpftes Mittelfeld zweier gleichstarker Mannschaften: Ferdi und Alex

Kalt wie Hundeschnauze verwandelt Andre Kirsch den Elfer zum 1:1 Endstand
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TuS Rückblick  Schwelentrup..

Wie so oft in den letzten Wochen ein Vorbild an Einsatz- und Kampfeswille 
und dabei stets torgefährlich, jedoch heute ohne Erfolg: Andre Kirsch
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TuS Rückblick Spork ....

Regelmäßiger Sport hält jung und fit: Tjalf Deppe im Zweikampf
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TuS  ... Wendlinghausen

Sind auch ratlos ob der schlechten Chancenverwertung: Marion & Rolf

Und wieder wollte das Runde nicht ins Eckige: Andre K. scheiterte am  Keeper
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TuS Rückblick 

Auch diese Chance wurde leider nicht genutzt. Am Ende folgte die Be-
strafung in buchstäblich letzter Sekunde durch den Gegner... Der am 
Boden liegende Nils Kerkhoff kann es auch nicht fassen!
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TuS Rückblick

Coacht engagiert und hebt die Braker Frisurenmode auf ein neues Level: 
Christian Martens. Foto unten. Haben keinen Grund sich zu verstecken: Re-
nate und Sylvie, die Gordons Restaurant ganz vorzüglich leiten ....
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Meine Meinung 
Zum Saisonauftakt in Bentorf sahen wir eine kämpferische Leistung unserer 
Mannschaft wie schon lange nicht mehr. Das Remis war der verdiente Lohn. 
Einzelne Spieler überzeugten auf ganzer Linie und machten große Lust auf 
mehr. Das Spiel zeigte folgendes: Der Braker Weg ist steinig, aber gangbar. Wir 
brauchen Geduld und Nachsicht, müssen unvermeidliche Rückschläge auch 
mal wegstecken. Aber unser Ziel dürfen wir nicht aus den Augen verlieren: 
Wir wollen mit dieser Mannschaft, diesem Trainer, diesem Umfeld endlich 
mal wieder eine Saison spielen, in der das Wort Abstieg keine Relevanz hat!
Und wir wollen, dass unsere Gäste diese wunderbare TuS- Arena mit ihrer 
neu gestalteten Infrastruktur und ihrem fachkundigen, fairen Publikum in 
bester Erinnerung behalten und trotzdem froh sind, nur einmal in jeder Sai-
son bei uns spielen zu müssen.
Wie schaffen wir das, wenn Mutti bald weg ist? Indem wir Alle zusammen-
stehen, anpacken und in die gleiche Richtung laufen. Die getroffenen Ent-
scheidungen offensiv vertreten und dazu stehen. Und zwar offen und ehrlich! 
Dabei niemals vergessen: Es ist nur Fußball!
Und wenn dann noch diese elend lange Urlaubszeit endlich vorbei ist und 
auch wir alle Mann an Bord haben, dann stellen sich die Erfolge von ganz 
alleine ein. Zum Spiel gegen Spork etc. hatten wir einen einzigen, wirklichen 
Einwechselspieler zur Verfügung. Unser sich auf Augenhöhe befindliche Geg-
ner laut Spielbericht derer fünf.
Wenn ich mich in der Sportwelt so umschaue, sind diejenigen die Erfolg-
reichsten, die etwas besonderes verkörpern: Charakter, Disziplin, Motivati-
on, Durchsetzungsfähigkeit, Leidenschaft, Zuverlässigkeit, Mentalität, um nur 
sieben zu nennen.
Wir haben dieses Jahr die Möglichkeit, wieder einen großen Schritt nach 
Vorn zu laufen; es ist sozusagen angerichtet. Was uns nicht weiterbringt sind 
Besserwisser und Rudelbilder!  Auf eine hoffentlich erfolgreiche Saison, in 
der die Arnikakügelchen in Renates Handtasche bleiben können.

Michael Reimer, Fan 
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TuS Auswärtssieg 

Tolles Tor zum 3:1 von Andre Kirsch, der seine super Leistung damit krönte
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Rückblick TuS

Lies nicht viel anbrennen auf der rechten Abwehrseite: Sören Pieper
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Lockhausen TuS

Ist körperlich noch nicht bei 100%, deutet aber bereits an, dass er 
eine echte Verstärkung für den TuS Brake sein kann: Christian Nagel
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Zwote zum TuS
SG Bentorf/Hohenhausen II - TuS Brake II 5:0
Am ersten Spieltag ging es für uns zum Gastspiel nach Bentorf. Zum Auftakt 
erwartete uns gleich ein schweres Spiel. Bereits in den vergangenen Jahren 
haben wir uns gegen Bentorf/Hohenhausen oft schwer getan und durch ei-
nige Zugänge beim Gegner erwarteten wir erneut eine schwere Aufgabe. Da 
bei uns einige wichtige Spieler der letzten Jahre nach der langen Corona-Pau-
se kürzer treten wollen und teilweise nicht mehr zur Verfügung stehen, ist es 
unsere wichtigste Aufgabe uns als neu formierte Mannschaft zu finden und 
einzuspielen.
Dementsprechend wollten wir zunächst defensiv ausgerichtet in das Spiel 
starten, uns nicht vom Gegner überraschen lassen und dann Chancen, die 
sich nach vorne ergeben, nutzen. Dieser Plan ging allerdings nicht auf. Be-
reits nach 2 Minuten nutzte der Gegner einen Fehler im Aufbauspiel aus und 
konnte in Führung gehen. Auch in der Folge hatten wir große Probleme de-
fensiv Zugriff zu finden und gerieten noch vor der Pause nach viel zu einfa-
chen Fehlern mit 0:3 in Rückstand. In der zweiten Halbzeit kamen wir dann 
deutlich besser ins Spiel, auch weil wir unsere defensive Taktik aufgaben und 
uns auch offensiv mehr zutrauen. Das Spiel wurde ausgeglichener. Trotzdem 
gelang es uns nicht wirklich gefährliche Torchancen herauszuspielen. Dass 
wir auch in der zweiten Hälfte noch zwei Tore kassierten, spiegelt leider nicht 
wirklich den Spielverlauf in dieser Halbzeit wieder.
Insgesamt kann man das Ergebnis natürlich nicht schönreden. Trotzdem hieß 
es für uns, aus dem Spiel zu lernen und uns auf die positiven Eindrücke aus 
der zweiten Halbzeit zu konzentrieren und diese mit ins nächste Spiel zu neh-
men. 
TuS Brake II - FC Donop/Voßheide II 3:5
Am zweiten Spieltag stand dann das erste Heimspiel an. Wir emfingen am 
Walkenfeld die Reserve des FC Donop/Voßheide, die am ersten Spieltag über-
raschend die eigene erste Mannschaft mit 2:1 besiegt hatte. 
Unser Ziel war es gegen einen direkten Konkurrenten jetzt auch die ersten 
Punkte der Saison einzufahren. Dementsprechend motiviert gingen wir in 
das Spiel. Zu Beginn fanden wir gut ins Spiel. Wir wollten aus unseren Fehler 
des ersten Spiels lernen und gingen es deshalb deutlich offensiver an und 
wollten selbst das Spiel bestimmen. In den ersten Minuten schien es auch, als 
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Saisonstart TuS
sollte uns das gelingen. Dann ging es allerdings ganz schnell. Bei der ersten 
offensiven Aktion der Gäste verursachten wir einen unnötigen Elfmeter, der 
verwandelt wurde. Unter dem frühen Rückstand litt auch unser Spiel. Uns 
fehlte das Selbstvertrauen und dadurch auch die Genauigkeit und Kontrol-
le in unseren Aktionen. Nach 20 Minuten war es erneut ein vermeidbarer 
Konter, der uns 0:2 in Rückstand brachte. Anschließend konnten wir per Frei-
stoß den Anschlusstreffer machen, im direkten Gegenzug, dann aber wieder 
ein einfacher Fehler und der alte Abstand war wieder hergestellt. Noch vor 
der Pause wieder das selbe Spiel - einfacher Fehler, Gegentor. Für die zwei-
te Halbzeit nahmen wir uns vor, alles auf eine Karte zu setzen. Wir setzten 
auf volle Offensive und haben den Gegner direkt gemeinsam unter Druck 
gesetzt. Daraufhin kamen wir wieder viel besser ins Spiel und waren die bes-
sere Mannschaft . Wir konnten einige Bälle erobern und hatten die Oberhand 
in den Zweikämpfen. In der 52. Minute konnten wir uns über einen schönen 
Spielzug über außen belohnen und Martin Schuster konnte auf 2:4 verkür-
zen. In der Folge kamen wir noch zu weiteren Chancen, konnten diese nur lei-
der nicht nutzen. Mit einem Konter in der 80. Minute sorgten dann aber die 
Gäste für die Entscheidung, auch wenn wir anschließend durch Mikel Schleif 
nochmal verkürzen konnten. 
Mit dem Ergebnis, und vor allem mit unserer Leistung in der ersten Halbzeit 
können wir auf keinen Fall zufrieden sein. Uns unterlaufen noch viel zu viele 
einfache Fehler, die an diesem Tag eiskalt bestraft wurden. Die Niederlage 
schmerzt umso mehr, da man in der zweiten Hälfte gesehen hat, dass viel 
mehr möglich gewesen wäre.
Die beiden ersten Spiele haben gezeigt, dass unser größtes Problem ist, die 
Leistung, zu der wir im Stande sind, konstant über das ganze Spiel abzurufen. 
Viel zu oft passieren uns haarsträubende individuelle Fehler, weil wir noch 
nicht das Selbstbewusstsein und die Selbstverständlichkeit in unseren Aktio-
nen haben, die wir brauchen. Daran werden wir weiter arbeiten. 
Nächster Gegner ist die erste Mannschaft des FC Donop/Voßheide, bevor wir 
in der englischen Woche am Mittwoch die SG Lüdenhausen/Talle/Westorf 
zum Heimspiel empfangen.

Timo Lesmann, Trainer und Nachvornegucker
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Zwote in Bentorf TuS

Spielt im Sommer gern mal bauchfrei: TuS- Verteidiger Henrik Cardinahl
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TuS
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TuSTuS Zwote vs 

Machte seinen Fehler im Mittelfeld durch Einsatz wieder wett: Julian Kunze.
Gegen Adrian zu spielen war noch nie leicht, auch wenn er in der Luft liegt...
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TuSTuS DonVoß II 

Kam dieses Mal nicht an der Ball: TuS- Stürmer Noel Kampmeier 
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TuSTuS Schwerer Start 
Die B-Jugend der Braker Jugendabteilung geht in diesem Jahr wieder mit ei-
ner gut aufgestellten Mannschaft mit dem Jahrgängen 2005 und 2006 an den 
Start. Auf dem Zettel standen erstmal tatsächlich 21 Spieler. Das sollte aber 
so nicht bleiben, dazu später mehr…  In den Sommerferien entschied das neu 
formierte Trainer- und Betreuerteam um Leon Winter, Christopher Bertram 
und Marco Strate zunächst, die ersten beiden Wochen zu pausieren, da viele 
Spieler noch im Urlaub waren.
In den ersten Trainingseinheiten war die Beteiligung dementsprechend ge-
ring. Aber man merkte schon, dass die meisten wieder richtig Bock auf Fuß-
ball haben. Man hat ja zuletzt nur trainieren können, der Spielbetrieb war 
bekannterweise komplett eingestellt. Das letzte Pflichtspiel der Spieler lag 
über 10 Monate zurück, wann und wer der Gegner damals war, wusste keiner 
mehr so genau. Die Spieler fragten schon in den ersten Trainingseinheiten, 
wann wir denn endlich ein erstes Testspiel planen würden. So schnell sollte 
es dann aber nicht gehen, da man erstmal das Training wieder richtig aufneh-
men wollte und die Beteiligung so hoch sein musste, dass Testspiele wirklich 
Sinn machen.
Leider kam dann zwischenzeitlich die Meldung, dass Christopher sich beruf-
lich neuorientiert und woanders hinziehen muss, sodass er leider aus dem 
Team ausschied. Wir wünschen ihm hiermit alles Gute für seine Zukunft. 
„Lass Dich mal wieder blicken…“ Als dann noch Leon vermeldete, dass er sich 
eine schwere Fußverletzung zugezogen hat, war unser Dilemma perfekt.

„Neues Personal, neuer Start…“
Wir fragten uns jetzt natürlich, wie kann es überhaupt weitergehen mit dem 
Trainingsbetrieb der B-Jugend. Ein paar Namen standen im Raum, wurden 
dann aber wieder verworfen. Der Trainingsbetrieb ging so erstmal schlep-
pend los. Man war sehr eingeschränkt in seinen Möglichkeiten. Dann kam 
Leon die Idee, vielleicht Fitnesstrainerin Antonia zu fragen, ob sie Lust hat, 
unserer Mannschaft weiterzuhelfen und nach so langer Pause wieder fit zu 
machen für die anstehenden Aufgaben. Antonia sagte sofort zu, fürs Erste 
alle 2 Wochen einmal in der Woche eine Fitnesseinheit mit unserer Mann-
schaft durchzuführen. Und die Überraschung für unsere Kids war riesengroß, 
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TuSTuS für die B-Jugend 
als sie auf einmal beim Training vor ihnen stand.
Kurz vorgestellt ging es auch schon los mit ein paar Laufeinheiten und wor-
kouts. Die Kids waren begeistert und fragten, wann Antonia denn wieder 
kommen würde. Nach Rücksprache mit der Leitung ist Antonia jetzt quasi 
festes Mitglied des Teams und war bisher bei fast allen Trainings und Spielen 
anwesend.Auch Torwarttrainer Niklas Remmert sagte zu, uns weiterhin zu 
unterstützen. 
Leon´s Fuß geht es inzwischen wieder etwas besser, so dass er fast uneinge-
schränkt den Trainingsbetrieb leiten kann.

„Der Plan ging auf…“
Auch die Mannschaft hat sich in den letzten Wochen sehr verändert. 
Leider haben mit Milan, Finn und Luca 3 wichtige Spieler vermeldet, dass 
sie derzeit keinen Fußball mehr spielen wollen, um sich mehr auf die Schule 
zu konzentrieren. Das ist sehr schade, aber zu akzeptieren. Auch den Dreien 
wünschen wir alles Gute für die Zukunft.
Unsere langjährige Spielerin Lynn wird uns auch erstmal nicht zur Verfügung 
stehen, sie macht ein dreimonatiges Auslandspraktikum in Kanada. „…Lynn, 
wir wünschen dir ganz viel Spaß und Erfolg dabei, komm gut dort an, aber 
auch gut wieder zurück…“
Das Loch in der Mannschaft wurde aber schnell wieder aufgefüllt. Alper, Erol 
und Linus haben sich zwischenzeitlich uns angeschlossen, sie sind mittler-
weile spielberechtigt und fester Bestandteil des Teams. Mit Erol z.B. haben 
wir jetzt auch wieder einen ausgebildeten Torwart an Land gezogen. Alper 
war früher schon mal bei uns, hatte sich zwischenzeitlich aber mal anders 
orientiert.Die drei kommen vom TBV Lemgo, sind dort aber seit längerer Zeit 
nicht mehr angemeldet und haben keinen Fußball gespielt. Sie fügten sich 
nahtlos in die Mannschaft ein, viele kennen sich aus der Schule oder sind 
sogar Freunde.
Unser Kapitän Emin freute sich riesig über die Neuzugänge. Er selbst hatte 
vor längerer Zeit mal überlegt, zum Konkurrenten Lemgo zu wechseln, damit 
er mit seinen Kumpels spielen kann. Wir konnten ihn zum Glück davon abhal-
ten und schlugen vor, mal seine Kumpels von Lemgo zu fragen, ob sie nicht 



32 

TuS B-Jugend
Bock hätten, bei TuS Brake zu spielen. Der Plan ging auf…
Mit Tjarke und Joel werden in Kürze 2 weitere Spieler von Lemgo verpflichtet. 
Die Anmeldeverfahren laufen bereits…nach einem Probetraining sagten sie 
uns zu und freuen sich, auch bald Teil unserer Mannschaft zu sein. 
Mal sehen, was da noch so kommt, es scheint sich rumgesprochen zu haben, 
dass der TuS keine schlechte Adresse ist… Der TuS hat derzeit mit allein 13 
Spielern aus 2006 einen sehr starken Jahrgang, von dem bestimmt noch sehr 
viel zu sehen sein wird.

 „Der Saisonstart naht…“
Der Saisonstart steht bevor. Um wieder in Tritt zu kommen und gerüstet für 
die Kreisliga A zu sein, wurden 3 Testspiele innerhalb von 14 Tagen geplant. 
Das alles natürlich unter den üblichen Corona Maßnahmen. Das erste Spiel 
wurde gegen unsere C-Jugend von Basti Dürkop gespielt. Natürlich war das 
ein Spiel zum Gewöhnen an das Großfeld für die Jüngeren. Basti stand im Tor, 
er führte und trieb von dort lautstark seine Mannschaft an. Unsere waren na-
türlich etwas überlegen, man spielte trotzdem mit angezogener Handbrem-
se, das Ergebnis war hier zweitrangig. Es ging hier nur um die Erfahrung.
Beim zweiten Testspiel war unser Liga Konkurrent JSG Humfeld / Dörentrup 
/ Barntrup / Donop-Voßheide 1 zu Gast bei uns auf Kunstrasen. Wetter hätte 
besser sein können, unsere 2. Halbzeit auch. Zunächst gingen Unsere mit 2 
Toren in Führung und waren bis zur Halbzeit auch spielbestimmend. Kevin 
vollendete einen sehr schönen Angriff und Alper verwandelt einen klaren Elf-
meter. Nach der Pause wurde dann fleißig durchgetauscht. Der Gegner und 
auch wir hatten eine Reihe an Auswechselspielern dabei. So wurde das Spiel-
system ein bisschen durcheinander gerüttelt und die Gegner kamen wirklich 
noch zu Torchancen, von denen 2 verwandelt wurden. Der Endstand 2:2 war 
auch hier nicht wirklich aussagefähig. Die Ansätze passten jedenfalls und die 
Positionen wurden größtenteils festgelegt.   

Zum dritten Testspiel lud der TuS die JSG Diestelbruch / Mosebeck / Eichholz 
/ Remmighausen aus dem Detmolder Kreis nach Brake ein. 
Alle wussten, dass die ein etwas anders Kaliber sein werden. Endsprechend 
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS B-Junioren 
groß war die Spannung.
Das Spiel ging etwas zögerlich los, es ging hin und her, und man merkte, dass 
das Spiel immer „robuster“ wurde. Beide Teams wollten den ersten Treffer. 
Und nach 25 Minuten war es dann soweit. Kevin traf nach einem sehr schön 
rausgespielten Angriff zum 1:0 für Brake. Die Freude war leider nach 3 weite-
ren Minuten wieder weg. Die JSG traf auch nach einem super Angriff zum 1:1.
So ging es in die Halbzeit. Bis dahin war das Spiel schon ausgeglichen und 
wirklich sehr sehenswert. Beide Mannschaften hatten einige Möglichkeiten.
Unmittelbar nach Wiederanpfiff pfiff der Schiri einen streitbaren Elfer gegen 
uns, den die JSG dann auch verwandelte.
Das drückte erstmal die Stimmung, die Gegner erhöhten 10 Minuten spä-
ter noch zum 1:3. Danach versuchte Brake nochmal zu drücken, es gelang 
allerdings nach vorne nicht mehr viel. Das Defensivverhalten allerdings ver-
besserte sich nach ein paar Umstellungen deutlich, sodass das 1:3 auch der 
Endstand war.

„Resümee…“ 
 Die Testspiele und die mittlerweile hohe Trainingsbereitschaft lassen uns 
positiv in die Zukunft blicken. Die Stimmung ist trotz der Niederlagen super. 
Man wird in Zukunft sicherlich noch einiges sehen und hören von dieser 
Mannschaft. Wollen wir hoffen, dass wir die Saison diesmal auch zu Ende 
spielen dürfen. Noch ein Serienabbruch wäre für alle Spieler und auch Verei-
ne überhaupt nicht gut.

„Lasst die Spiele beginnen…“ 
Die Mannschaft und die Trainer freuen sich wie Bolle auf die kommenden 
Spiele in der Serie und hoffen auf viele Zuschauer, die unsere Mannschaft 
lautstark unterstützen. Eine Kostprobe davon gab es bereits bei den Testspie-
len mit teilweise über 50 Zuschauern. Für Insider: „Beim TuS wird es nie lang-
weilig“.

Vielen Dank an Matthias Bödeker für die vielen tollen Fotos. Man sieht sich 
am Platz…                               

Marco Strate, fürsorglicher Betreuer
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TuS B- Junioren 

Keinen Ball verlorengeben und Marco Prüßner passt auf, dass die Regeln ein-
gehalten werden. Keeper Erol hat ihn sicher. Fotos Matthias Bödeker
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TuS B-Junioren

Emin und Leon haben die Situation unter Kontrolle. Fotos Matthias Bödeker
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TuS B-Junioren

Fabio führt den Ball schön eng am Fuß und hat den Gegner im Blick
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TuS B-Junioren

Gekämpft wird um jeden Ball und das ist gut so, Emin. Foto: Matthias Bödeker
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TuS B-Junioren

Konnten kaum hinsehen: Mobin, rechts im Bild, und sein Gegenspieler
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TuS B-Junioren

Florian , rechts im Bild, behält auch im Luftkampf den Überblick ...
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TuS vs Donop-Voßheide

Linus klärt rechtzeitig vor dem heranstürmenden Gegner.
Kapitän Emin weiß sich in Szene zu setzen und schirmt geschickt den Ball ab. 
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TuS 1. Braker Fußballfreizeit 
Zum ersten Mal organisierte PHÖNIX Sport-Service in Kooperation mit dem 
TuS Brake/Lippe in den Sommerferien eine Fußballfreizeit im Sportzentrum 
Walkenfeld. Das FußballCAMP richtete sich an alle Mädchen und Jungen 
im Alter von sechs bis vierzehn Jahren und war für die Kinder des TuS eine 
Kick-off Veranstaltung in die neue Spielzeit. Nachdem im Rahmen der Fuß-
ballfreizeit am 25. Juli bereits das U19 Bundesligatestspiel BVB – HSV (3:1) 
als Auftaktveranstaltung stattgefunden hatte, fanden sich in der Woche vom 
02. – 06. August über 30 fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche auf dem 
bestens präparierten Naturrasenplatz im Sportzentrum Walkenfeld ein. Alle 
Mädchen und Jungen waren negativ getestet und starteten sehr positiv und 
erwartungsvoll in die fünf erlebnisreichen Tage. Die weiteste Anreise hatten 
zwei Kinder aus Italien, die in Lippe Urlaub machten und von der Möglichkeit 
gehört hatten, an diesem offenen Fußballcamp teilnehmen zu können.

Die ganze Woche über waren die Kinder mit Leidenschaft dabei und sehr 
motiviert bei den Übungen und Spielen. Das Trainerteam von PHÖNIX Sport-
Service – welchem in diesem FußballCAMP Talenttrainer Sascha Flügge, Tor-
warttrainer Tom Limberg, Jungtrainer Dominik Sander vom TuS sowie der 
Amerikaner Nick Ledesma und Charly Precht von PHÖNIX Sport-Service an-
gehörten – bot an den einzelnen Tagen viele neue Trainingsinhalte und in-
novative Übungen an. Diese konnten dann von den Kindern in zahlreichen 
Spielen geübt und verfestigt werden. Am Ende gab es das große Abschluss-
turnier der 1. Braker Fußballfreizeit. Neben den zahlreichen Fußballaktionen 
und vielen sozialen Interaktionen rund um den Ball, wurden die Kinder vom 
Braker Team um Sylvia und Gordon Webel mit diversen Leckereien versorgt.  

Das Fazit von TuS-Jugendleiter Gordon Webel fiel sehr positiv aus: „Aus Sicht 
der Jugendabteilung des TuS Brake/Lippe e.V.  war die 1. Braker Fußballfrei-
zeit ein voller Erfolg. Uns hat es großen Spaß gemacht, den Kindern bei den 
Übungen und Spielen zuzuschauen. Trotz der vielen Beschränkungen durch 
das Corona Virus waren alle mit Freude bei der Sache, haben ihre Fußball-
künste weiter verfeinern können und dabei auch neue Freundschaften ge-
schlossen. Auch blieb kein Auge trocken, wenn in der „Witzearena“ der ein 
oder andere Witz erzählt wurde. Ein großer Dank geht an das Team von Phö-



43

TuS war ein voller Erfolg
nix Sport Service für die perfekte Durchführung des FußballCAMPs. Außer-
dem gilt ein besonderer Dank Dominik Sander, der in seinen Schulferien als 
frisch gebackener Braker C-Lizenz Trainer viele Erfahrungen und neue Ein-
drücke im Camp gewinnen konnte und diese den Kindern unserer Jugend-
mannschaften mit viel Freude weitergeben wird. Wir freuen uns schon jetzt 
auf die 2. Braker Fußballfreizeit im nächsten Sommer.“

Zum Schluss bedankte sich Organisator Charly Precht von PHÖNIX Sport-Ser-
vice noch bei allen, die zum Gelingen der 1. Braker Fußballfreizeit 2021 bei-
getragen haben, wie den Kindern, Eltern, Großeltern, Trainern und Helfern, 
beim TuS Brake, bei der Stadt Lemgo und bei den Sponsoren: Autolackiere-
rei Viktor Rihl, BMW Becker-Tiemann, Kramp & Kramp, Kalletaler Autohaus, 
Möbelhaus Kramer, Staatlich Bad Meinberger, Stadtwerke Lemgo, Ulber Sa-
nitär/Heizung/Klima und der Lippische Landesbrandversicherung AG.

Charly Precht, Text und Foto
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TuS Kümmerer beim großen TuS
Auf diesem Foto vereinigt finden sich zwei der ganz großen Kümmerer des 
TuS: Gordon Webel und Dirk Pielemeier. Warum die Beiden hier eine Taktik- 
Tafel anbringen weiß ich nicht genau, aber egal! Schaden kann es ja nicht...

Ich finde es wirklich außergewöhnlich, mit welchem Engagement diese Zwei, 
natürlich neben vielen Anderen, „Ihren Verein“ am Leben erhalten bzw. im-
mer wieder neu erfinden. Nach meinem Eindruck wird hier auch nicht nur 
Arbeit delegiert, sondern immer mit sehr gutem Beispiel vorangegangen. Al-
lein an einem heißen Sommertag in einem Restaurant zu stehen und Speisen 
für die Besucher der TuS Arena zuzubereiten, natürlich coronakonform mit 
FFP2- Maske, ist eine ganz große Leistung! 

Hinter engagierten Männern stehen natürlich auch immer engagierte Frauen 
(und passen auf, dass alles läuft) ; sonst würde es auch nicht so gut funktio-
nieren. Herzlichen Dank an alle Ehrenamtlichen, macht bitte weiter so! 

Michael Reimer



45

TuS Bälle von S. Bierhenke

GERÜSTBAU G
m
bH

Die Jugendabteilung des TuS Brake darf sich über 10 neue Fußbälle (Gr. 3 & 
4) freuen, ganz besonders die Jüngsten der kleinen Kicker, denn Sven-Eric 
Bierhenke (Bierhenke Immobilien) spendierte diese der Jugendabteilung. 
Die Fußballabteilung des TuS Brake/Lippe e.V. bedankt sich recht herzlich 
bei Sven-Eric Bierhenke. Gerade im Jugendbereich ist es sehr erfreulich, 
wenn sich immer wieder Sponsoren finden, um den Nachwuchs mit Spiel-
geräten zu unterstützen. 

Michael Berge

Gordon, Sven-Eric und Michael freuen sich v. links für den TuS und seine Kids
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TuS Torjäger 
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2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Andre Kirsch
Nico Dörmann
Jörn Pieper
Christian Nagel

2
2
1
1
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TuS Tabelle Kreisliga A
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TuS Senioren-Patenschaften

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler der Ersten engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt 
sich nicht, der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

Detlev & Waltraud
S 04

Lennart & Leonie

großer und
kleiner Lullu

R. Menze

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Winni         Pipe         Günter                  

Schwutzi
Glück Auf

Held

Ulli & Ulrike

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne 
& Mirko

Sven Jösting

Harald K.

Sylvia & Gordon

Mosi Heizoel Dirk Detering

Dirk P.

Earl

DJ
Paul Smith

Ivonne

Michael Berge

Holger & Renate

Claudine P.

Inge W.

Stadion-
sprecher

Paul

Mirko

Opa Markus

W.Berger
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